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1. Allgemeines 

Allgemein ist zu beachten, dass studentische Arbeiten genauso wie Publikationen jeglicher 

Herkunft zu zitieren sind. Hierzu zählen z.B. Bachelor-, Studien- und Masterarbeiten. Dies gilt 

auch für die Arbeiten, die vom Autor bzw. der Autorin der Dissertation betreut wurden. Auch in 

diesem Fall liegt das Urheber_innenrecht bei den Verfassenden der Arbeit und somit den 

Studierenden selbst. Das gilt unabhängig davon, ob eine wissenschaftliche Leistung vom 

Lehrstuhl bzw. den Betreuenden finanziell honoriert worden ist, denn dies hebt  das 

Urheber_innenrecht nicht auf. Des Weiteren ist darauf zu achten, dass Arbeiten mit einem 

Sperrvermerk im Allgemeinen zitierfähig sind, vorausgesetzt, dass eine Genehmigung aller an 

der Arbeit beteiligten Personen, Unternehmen, Lehrstühlen o.ä. vorliegt.  

Zur Zitation können unterschiedliche Varianten parallel verwendet werden. Diese betreffen 

sowohl studentische Arbeiten, die veröffentlicht wurden, als auch unveröffentlichte Arbeiten 

(„graue Literatur“). Beispielsweise können die Arbeiten wie andere Zitate (z.B. Buchzitate) 

stets einzeln angegeben werden, oder für ein Kapitel (jedes Unterkapitel einzeln) gesammelt 

zu Beginn/ am Ende des Kapitels angegeben werden. Bei der Angabe von Quellen innerhalb 

des Textes sollte einschlägige Literatur als Vorlage dienen.  

Wörtliche Zitate müssen als solche im vollen Umfang dem üblichen wissenschaftlichen 

Standard entsprechend und auch als solche gekennzeichnet sein. Gleiches gilt für Bilder, 

Tabellen oder ähnliches. Hier muss die Genehmigung des/der Autor_in (schriftlich) vorliegen, 

falls diese ohne wesentliches Überarbeiten übernommen werden.  

In jedem Fall wird empfohlen, eine gemeinsame Publikation von Autor_in und 

Promovierendem bzw. Promovierender anzustreben, die regulär verwendet und referenziert 

werden kann. 

 

2. Weiterführende Dokumente 

„Empfehlung für die Durchführung von kooperativen Abschlussarbeiten“ (FTMV, November 

2016), https://www.mach.kit.edu/download/Empfehlung_kooperative_Abschlussarbeiten.pdf  

Formular „Rechte an Studien-/Diplomarbeiten (mit Mustervertrag)“ (Universität Paderborn), 

http://www.uni-paderborn.de/fileadmin/zv/formulare/Rechte_an_Diplomarbeiten.doc 

Denkschrift „Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis“ (DFG, 2013), 

http://www.dfg.de/download/pdf/dfg_im_profil/reden_stellungnahmen/download/empfehlung_

wiss_praxis_1310.pdf  

 

3. Vorschläge zur Zitation 

Die Angabe der Studentischen Arbeiten erfolgt immer durch Literaturangaben im Text 

(Variante I-II) in Kombination mit der Angabe im Literaturverzeichnis (Variante a-b).  



Neben den im Folgenden vorgestellten Varianten zur Angabe von Quellen sind andere 

Varianten wie z. B. eine numerische Auflistung der Quellen möglich. Hierbei sollten sich die 

Verfasser_innen am Lehrstuhl bzw. institutsüblichen Angaben orientieren.  

 

3.1 Varianten zu Literaturangaben im Text  

Im Allgemeinen besteht ein berechtigtes wissenschaftliches Interesse an der vollständigen 

Kennzeichnung wie auch Verwendung von Zitaten, um den Grad der eigenen 

wissenschaftlichen Leistung kenntlich zu machen. Dazu werden zwei Varianten 

vorgeschlagen.   

 

Variante I. (Einzelreferenzen im Text):  

Derjenige Text, der inhaltlich von einer anderen Quelle stammt, wird als Einzelreferenz z.B. 

mit dem Symbol  [MD17] versehen. Diese Variante gilt auch für das Zitieren von Bildern, 

Tabellen etc.  

 

Variante II. (Gesammelte Referenz-Angaben für Kapitel oder Abschnitt):  

Abhängig von der üblichen Praxis im Institut/Lehrstuhl können die Angaben in den Varianten 

II.I und II.II auch als Fußnoten ausgeführt werden. 

 

II.I Zitierweisen 

Teile des Inhaltes dieses Kapitels sind aus den Arbeiten von Mustermann [MD17], Musterfrau 

[MD15] wie auch Ostermann [OD17] entnommen worden.  

 

II.II Am Beispiel: Auswertung der Zugversuche 

Bzw. im Falle von wissenschaftlichen Daten, wie z.B. Probenergebnisse:  

Die für dieses Kapitel verwendeten Daten sind in Teilen den Arbeiten von Mustermann [MD17], 

Musterfrau [MD15] wie auch Ostermann [OD17] entnommen worden.  

 

3.2 Varianten zum Literaturverzeichnis 

 

Bei der Angabe der studentischen Arbeiten im Literaturverzeichnis besteht die Möglichkeit, 

dass diese unter dem/der Autor_in (Studierenden) in Kombination mit den Betreuenden 

aufgelistet werden [Variante a]. Dabei muss bei jeder studentischen Arbeit die betreuende 

Person mit angegeben werden, auch wenn diese_r nicht Autor_in der Dissertation ist. Eine 

Alternative bildet die Variante b bei der alle studentischen Arbeiten mit einem (möglichen) 

einleitenden Text aufgelistet werden. Hierbei ist ebenfalls zwischen selbst betreuten und von 

einer dritten Person betreuten Arbeit zu unterscheiden. Auch hier werden die Studierenden 

(Autor_innen) immer in Kombination mit den jeweiligen Betreuenden der Arbeit genannt. 

 



Variante a: 

[AD15] Abc, D.; De, K. ({Betreuerin, Betreuer Name}): Titel. Universitätsname, Instituts-

/Lehrstuhlname, unveröffentlichte {Bachelor-, Studien-, Masterarbeit}, 2015 

[MD17] Mustermann, M.; De, K. (Betreuer_in Name): Zitieren. Universität Beispielstadt, 

Institut ABC, unveröffentlichte Studienarbeit, 2017 

[MD15] Musterfrau, M.; De, K. (Betreuer_in Name): Zitieren. Universität Beispielstadt, 

Institut ABC, unveröffentlichte Studienarbeit, 2015 

[OD17] Ostermann, M.; De, K. (Betreuer_in Name): Zitieren. Universität Beispielstadt, 

Institut ABC, unveröffentlichte SA, 2017 

 

Variante b: 

Studentische Arbeiten 

Die nachstehend aufgeführten studentischen Arbeiten wurden im Kontext der vorliegenden 

Dissertation am Lehrstuhl für ABC der Universität Paderborn angefertigt. Die Definition der 

Zielsetzung, die Bearbeitung sowie die Auswertung, Interpretation und Visualisierung von 

Ergebnissen erfolgten unter wissenschaftlicher Anleitung der Betreuenden x, y und z. Die 

erzielten Ergebnisse sind zum Teil in die Dissertation eingeflossen. 

[AD15] Abc, D.; De, K. ({Betreuerin, Betreuer Name}): Titel. Universitätsname, Instituts-

/Lehrstuhlname, unveröffentlichte {Bachelor-, Studien-, Masterarbeit}, 2015 

[MD17] Mustermann, M.; De, K. (Betreuer_in Name): Zitieren. Universität Beispielstadt, 

Institut ABC, unveröffentlichte Studienarbeit, 2017 

[OD17] Ostermann, M.; De, K. (Betreuer_in Name): Zitieren. Universität Beispielstadt, 

Institut ABC, unveröffentlichte SA, 2017 
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